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5. Änderungssatzung zur Satzung über die Vermeidung, Verwertung und sonstige Entsor-

gung von Abfällen im Verbandsgebiet des Abfallwirtschaftszweckverbandes Ostthüringen 

– Abfallwirtschaftssatzung (AbfWS)  

vom 01.12.2005 

(veröffentlicht am 16.12.2005 im Amtsblatt des Verbandes Nr. 7S) 

geändert mit der 1. Änderungssatzung vom 30.03.2006 

(veröffentlicht am 31.03.2006 im Amtsblatt Nr. 8S) 

geändert mit der 2. Änderungssatzung vom 10.12.2008 

(veröffentlicht am 30.12.2008 im Amtsblatt Nr. 10S) 

geändert mit der 3. Änderungssatzung vom 22.12.2009 

(veröffentlicht am 28.12.2009 im Amtsblatt Nr. 11S) 

zuletzt geändert mit der 4. Änderungssatzung vom 18.07.2012 

(veröffentlicht am 21.09.2012 im Amtsblatt Nr. 69) 

 

 

 

Art. 1: Die Präambel lautet neu: 

Aufgrund des Gesetzes zur Förderung der Kreislaufwirtschaft und Sicherung der umweltverträglichen 

Bewirtschaftung von Abfällen (Kreislaufwirtschaftsgesetz - KrWG) vom 24.02.2012 (BGBl. I Nr. 10 S. 

212), zuletzt geändert durch § 44 Abs. 4 G vom 22.05.2013 (BGBl. I S. 1324), des Thüringer Abfallwirt-

schaftsgesetzes (ThürAbfG) vom 15.06.1999 (GVBl. S. 385), zuletzt geändert durch Art. 15 des Gesetzes 

vom 20.12.2007 (GVBl. S. 267, 275), des Thüringer Gesetzes über die kommunale Gemeinschaftsarbeit 

(ThürKGG) vom 10.10.2001 (GVBl. S. 290), zuletzt geändert am 23.07.2013 (GVBl. S. 194) und der 

Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) vom 28.01.2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert am 20.03.2014 

(GVBl. S. 82, ber. S. 154) - in den jeweils gültigen Fassungen - erlässt der Abfallwirtschaftszweckverband 

Ostthüringen (AWV) folgende Satzung: 

Art. 2: Im § 1 Abs. 3 lauten die Anstriche neu: 

-  die Förderung der Abfallvermeidung, 

- die Förderung von Maßnahmen zur Wiederverwendung 

-  das Einsammeln und Befördern von Abfällen zum Recycling, zur sonstigen Verwer-

tung und Beseitigung, 

-  das Gewinnen von Stoffen aus Abfällen (Recycling, sonstige stoffliche Verwertung), 

-  das Beseitigen von Abfällen, 

-  die Information und Beratung über Möglichkeiten der Vermeidung, Wiederverwen-

dung, des Recyclings, der sonstigen Verwertung und Beseitigung von Abfällen (Ab-

fallberatung). 

Art. 3: Der § 2 Abs. 2 lautet neu: 

(2) Abfälle sind zur Erfüllung der Grundpflichten des KrWG getrennt zu halten. Insbesondere 

sind Abfälle zur Wiederverwendung, Recycling und sonstigen Verwertung von Abfällen zur 

Beseitigung getrennt zu halten, um eine den Grundpflichten entsprechende Wiederverwen-

dung, Recycling, sonstigen Verwertung oder Beseitigung zu ermöglichen. Die Verwertung 

von Abfällen hat Vorrang vor deren Beseitigung. 
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Art. 4: Im § 3 wird in Satz 1 nach „Abfallvermeidung“ eingefügt: 

…, Wiederverwendung und des Recyclings sowie der sonstigen stofflichen … 

Art. 5: Im § 5 Abs. 1 lautet Punkt 9 neu: 

Abfälle, für die Rücknahmepflichten durch Rechtsverordnung gemäß § 25 KrWG eingeführt 

sind, soweit entsprechende Rücknahmeeinrichtungen zur Verfügung stehen und vorbehaltlich 

einer Mitwirkung gemäß § 26 KrWG. 

Art. 6: Im § 6 Abs. 3 folgender Halbsatz gestrichen: 

…, insbesondere des § 6 Abs. 2 

Art. 7: Im § 15 Punkt 2 lautet Satz 2 neu: 

Das betrifft die Abfallarten Glas und Leichtverpackungen einschließlich der Miterfassung 

von stoffgleichen Nichtverpackungen aus Kunststoff und Metall sowie die Miterfassung 

von Papier, Pappe, Kartonagen (PPK) gemeinsam mit Altpapier (§ 18). 

Art. 8: Der § 17 Abs. 3 Satz 1 lautet neu: 

 Die gesamte Stadt Gera, unter Beachtung § 23 Abs. 3, sowie die Städte Greiz, Ronneburg, 

Weida und Zeulenroda-Triebes mit Ausnahme der Ortsteile bzw. Straßen gemäß Anlage 2, 

sind an das Sammelsystem Biotonne angeschlossen. 

Art. 9: Im § 17 wird im Abs. 4 der Begriff „Grünschnitt“ durch „Bioabfall“ ersetzt und die „Kunden-

karte-Grünschnitt“ heißt neu „Kundenkarte“. Der Absatz 5 wird gestrichen. 

Art. 10: Im § 18 Abs. 1 wird Satz 1, Anstrich 2 wie folgt ergänzt und Satz 3 gestrichen:  

- Altpapier und Leichtverpackungen sowie stoffgleiche Nichtverpackungen … 

Art. 11: Im § 19 Abs. 2 wird Satz 3 gestrichen. 

Art. 12: Im § 20 Abs. 1 wird geändert: 

 … gemäß § 13 ElektroG …  

2. Abholung aller Großgeräte gemäß § 24 nach Anmeldung im Holsystem 

Art. 13: Im § 23 Abs. 2 wird der Begriff „Abholtag“ durch „Leerungstag“ ersetzt. 

Art. 14: Im § 24 Abs. 1 lautet Satz 4 neu: 

Die Abholung von Elektro- und Elektronik-Altgeräten erfolgt im Verbandsgebiet monatlich. 
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Art. 15: Die Anlage 1 lautet neu: 

Abfall-

schlüssel 
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Abfallbezeichnung 
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 1. Siedlungsabfälle    

15 01 01 Verpackungen aus Papier und Pappe V V  

15 01 02 Verpackungen aus Kunststoff V V  

15 01 03 Verpackungen aus Holz V V  

15 01 05 Verbundverpackungen V V  

15 01 06 gemischte Verpackungen V V  

15 01 07 Verpackungen aus Glas   B 

15 01 10* Verpackungen, die Rückstände gefährlicher Stoffe enthalten oder durch gefährli-

che Stoffe verunreinigt sind 
  C 

15 02 03 Aufsaug- und Filtermaterialien, Wischtücher und Schutzkleidung mit Ausnahme 

derjenigen, die unter 15 02 02 fallen 
V V  

20 01 01 Papier und Pappe V   

20 01 02 Glas   B 

20 01 10 Bekleidung V   

20 01 11 Textilien V   

20 01 39 Kunststoffe V V  

20 01 99 sonstige Fraktionen a. n. g.   B 

20 02 01 biologisch abbaubare Abfälle V   

20 02 03 andere nicht biologisch abbaubare Abfälle V V B 

20 03 01 gemischte Siedlungsabfälle V V  

20 03 02 Marktabfälle V V  

20 03 03 Straßenkehricht V V B 

20 03 06 Abfälle aus der Kanalreinigung V   

20 03 07 Sperrmüll V V  

 2. Bauabfälle    

17 01 01 Beton   B 

17 01 02 Ziegel   B 

17 01 03 Fliesen, Ziegel und Keramik   B 

17 01 06* Gemische aus oder getrennte Fraktionen von Beton, Ziegeln, Fliesen und Kera-

mik, die gefährliche Stoffe enthalten 
  C 

17 01 07 Gemische aus Beton, Ziegeln, Fliesen und Keramik mit Ausnahme derjenigen, die 

unter 17 01 06 fallen 
  B 

17 02 01 Holz V V  

17 02 02 Glas   B 

17 02 03 Kunststoff V V  

17 02 04* Glas, Kunststoff und Holz, die gefährliche Stoffe enthalten oder durch gefährliche 

Stoffe verunreinigt sind 
V  C 

17 03 01* kohlenteerhaltige Bitumengemische   C 

17 03 02 Bitumengemische mit Ausnahme derjenigen, die unter 17 03 01 fallen V  B 

17 03 03* Kohlenteer und teerhaltige Produkte   C 

17 05 03* Boden und Steine, die gefährliche Stoffe enthalten   C 

17 05 04 Boden und Steine mit Ausnahme derjenigen, die unter 17 05 03 fallen   A 

17 05 08 Gleisschotter mit Ausnahme desjenigen, der unter 17 05 07 fällt   A 

17 06 01* Dämmmaterial, das Asbest enthält   C 

17 06 03* anderes Dämmmaterial, das aus gefährlichen Stoffen besteht oder solche Stoffe 

enthält 
  C 

17 06 04 Dämmmaterial mit Ausnahme desjenigen, das unter 17 06 01 und 17 06 03 fällt  V C 
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17 06 05* asbesthaltige Baustoffe   C 

17 08 02 Baustoffe auf Gipsbasis mit Ausnahme derjenigen, die unter 17 08 01 fallen   B 

17 09 03* sonstige Bau- und Abbruchabfälle (einschließlich gemischte Abfälle), die gefähr-

liche Stoffe enthalten 
  C 

17 09 04 gemischte Bau- und Abbruchabfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 17 09 01, 

17 09 02 und 17 09 03 fallen 
V V  

 3. Produktions-/Gewerbespezifische Abfälle    

01 04 08 Abfälle von Kies- und Gesteinsbruch mit Ausnahme derjenigen, die unter 01 04 

07 fallen   
A 

01 04 09 Abfälle von Sand und Ton 
  

A 

01 04 12 Aufbereitungsrückstände und andere Abfälle aus der Wäsche und Reinigung von 

Bodenschätzen mit Ausnahme derjenigen, die unter 01 04 07 und 01 04 11 fallen   
A 

01 04 13 Abfälle aus Steinmetz- und -sägearbeiten mit Ausnahme derjenigen, die unter 01 

04 07 fallen   
B 

03 01 01 Rinden- und Korkabfälle V V 
 

03 01 05 Sägemehl, Späne, Abschnitte, Holz, Spanplatten und Furniere mit Ausnahme 

derjenigen, die unter 03 01 04 fallen 
V V 

 

03 03 01 Rinden- und Holzabfälle V V 
 

03 03 05 De-inking-Schlämme aus dem Papierrecycling V V 
 

03 03 07 mechanisch abgetrennte Abfälle aus der Auflösung von Papier- und Pappabfällen V V 
 

03 03 08 Abfälle aus dem Sortieren von Papier und Pappe für das Recycling V 
  

03 03 10 Faserabfälle, Faser-, Füller- und Überzugsschlämme aus der mechanischen Ab-

trennung 
V V 

 

03 13 05* Ofen- und Kaminruß   C 

04 02 09 Abfälle aus Verbundmaterialien (imprägnierte Textilien, Elastomer, Plastomer) V V 
 

04 02 22 Abfälle aus verarbeiteten Textilfasern 
 

V 
 

06 13 02* gebrauchte Aktivkohle (außer 06 07 02) 
  

C 

06 13 03 Industrieruß 
  

C 

06 13 04* Abfälle aus der Asbestverarbeitung 
  

C 

06 13 05* Ofen- und Kaminruß 
  

C 

08 01 12 Farb- und Lackabfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 01 11 fallen V V 
 

08 01 18 Abfälle aus der Farb- oder Lackentfernung mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 

01 17 fallen 
V V 

 

08 04 10 Klebstoff- und Dichtmassenabfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 04 09 

fallen 
V V 

 

10 01 01 Rost- und Kesselasche, Schlacken und Kesselstaub mit Ausnahme von Kessel-

staub, der unter 10 01 04 fällt   
B 

10 01 03 Filterstäube aus Torffeuerung und Feuerung mit (unbehandeltem) Holz 
  

C 

10 01 04* Filterstäube und Kesselstaub aus Ölfeuerung 
  

C 

10 01 15 Rost- und Kesselasche, Schlacken und Kesselstaub aus der Abfallmitverbrennung 

mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 01 14 fallen   
B 

10 09 06 Gießformen und -sande vor dem Gießen mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 

09 05 fallen   
B 

10 09 08 Gießformen und -sande nach dem Gießen mit Ausnahme derjenigen, die unter  

10 09 07 fallen   
B 

10 10 06 Gießformen und -sande vor dem Gießen mit Ausnahme derjenigen, die unter 

10 10 05 fallen   
B 

10 10 08 Gießformen und -sande nach dem Gießen mit Ausnahme derjenigen, die unter  

10 10 07 fallen   
B 

10 11 03 Glasfaserabfall 
  

C 

10 11 12 Glasabfall mit Ausnahme desjenigen, das unter 10 11 11 fällt 
  

B 

10 13 06 Teilchen und Staub (außer 10 13 12 und 10 13 13) 
  

B 

12 01 17 Strahlmittelabfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 12 01 16 fallen 
  

B 

12 01 99 Abfälle a. n. g. 
  

B 

16 03 03* anorganische Abfälle, die gefährliche Stoffe enthalten 
  

C 

16 03 04 anorganische Abfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 16 03 03 fallen 
  

B 
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16 03 06 organische Abfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 16 03 05 fallen V V 
 

18 01 01 spitze oder scharfe Gegenstände (außer 18 01 03) V V 
 

18 01 04 Abfälle, an deren Sammlung und Entsorgung aus infektionspräventiver Sicht 

keine besonderen Anforderungen gestellt werden (z. B. Wund- und Gipsverbände, 

Wäsche, Einwegkleidung, Windeln) 

V 
  

18 02 01 spitze oder scharfe Gegenstände mit Ausnahme derjenigen, die unter 18 02 02 

fallen 
V 

  

18 02 03 Abfälle, an deren Sammlung und Entsorgung aus infektionspräventiver Sicht 

keine besonderen Anforderungen gestellt werden 
V V 

 

19 01 07* feste Abfälle aus der Abgasbehandlung 
  

C 

19 01 10* gebrauchte Aktivkohle aus der Abgasbehandlung 
  

C 

19 01 11* Rost- und Kesselaschen sowie Schlacken, die gefährliche Stoffe enthalten 
  

C 

19 01 12 Rost- und Kesselaschen sowie Schlacken mit Ausnahme derjenigen, die unter  

19 01 11 fallen   
B 

19 01 13* Filterstaub, der gefährliche Stoffe enthält 
  

C 

19 01 14 Filterstaub mit Ausnahme desjenigen, der unter 19 01 13 fällt 
  

C 

19 01 15* Kesselstaub, der gefährliche Stoffe enthält 
  

C 

19 01 16 Kesselstaub mit Ausnahme desjenigen, der unter 19 01 15 fällt 
  

C 

19 02 03 vorgemischte Abfälle, die ausschließlich aus nicht gefährlichen Abfällen bestehen V 
  

19 03 04* als gefährlich eingestufte teilweise stabilisierte (5) Abfälle 
  

C 

19 03 05 stabilisierte Abfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 19 03 04 fallen 
  

B 

19 03 06* als gefährlich eingestufte verfestigte Abfälle 
  

C 

19 03 07 verfestigte Abfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 19 03 06 fallen 
  

B 

19 05 01 nicht kompostierte Fraktion von Siedlungs- und ähnlichen Abfällen V V 
 

19 05 02 nicht kompostierte Fraktion von tierischen und pflanzlichen Abfällen V V 
 

19 05 03 nicht spezifikationsgerechter Kompost V V 
 

19 05 99 Abfälle a. n. g.   B 

19 08 01 Sieb- und Rechenrückstände V V B 

19 08 02 Sandfangrückstände V V B 

19 09 01 feste Abfälle aus der Erstfiltration und Siebrückstände V 
  

19 10 04 Schredderleichtfraktionen und Staub mit Ausnahme derjenigen, die unter 19 10 03 

fallen 
V V 

 

19 12 01 Papier und Pappe V V 
 

19 12 04 Kunststoff und Gummi V V 
 

19 12 05 Glas 
  

B 

19 12 07 Holz mit Ausnahme desjenigen, das unter 19 12 06 fällt V V 
 

19 12 08 Textilien V V 
 

19 12 09 Mineralien (z.B. Sand, Steine) 
  

B 

19 12 10 brennbare Abfälle (Brennstoffe aus Abfällen) V V 
 

19 12 11* sonstige Abfälle (einschließlich Materialmischungen) aus der mechanischen Be-

handlung von Abfällen, die gefährliche Stoffe enthalten   
C 

19 12 12 sonstige Abfälle (einschließlich Materialmischungen) aus der mechanischen Be-

handlung von Abfällen mit Ausnahme derjenigen, die unter 19 12 11 fallen 
V V C 

19 13 01* feste Abfälle aus der Sanierung von Böden, die gefährliche Stoffe enthalten V 
  

19 13 02 feste Abfälle aus der Sanierung von Böden mit Ausnahme derjenigen, die unter 19 

13 01 fallen   
B 

 

* gefährliche Abfälle i.S.d. Verordnung zum Europäischen Abfallverzeichnis (Abfallverzeichnisverordnung – AVV in 

jeweils geltender Fassung) 

 

Die Einteilung in die Kategorien A, B und C erfolgt auf der Grundlage des § 11 der Betriebs- und Benutzungssatzung.  

V  bedeutet Verbrennung – Anlieferung an den Müllumladestationen Untitz und/oder Krölpa. 

Art. 16: Die Anlage 2 wird eingefügt. 

Anlage 2 

Stadt Greiz 
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Almweg, Alt-Caselwitz, Alte Gasse, Am Berg, Am Bürstlich, Am Butterberg, Am Carolinenfeld, Am Ehrenhain, 

Am Heidehang, Am Hirschberg, Am Höllenberg, Am Katzenberg, Am Kohlacker, Am Milchacker, Am Ringel-

bach, Am Salzacker, Am Schafacker, Am Schloßberg, Am Straßenacker, Am Tempelwald, Am Tierheim, Am 

Waldholz, Am Weiher, Amselstieg, An den Teichen, An der Eichleite, An der Reichenbacher Str., An der Salz-

mest, Auf der Windhöhe, Äußere Zeulenrodaer Straße, Bachgasse, Bäckergasse, Bäumdestraße, Berggasse, Bir-

kenacker, Brandhausstraße, Bretmühlenweg, Buckestraße, Dreimäderlweg, Eichberg, Flurweg, Forstweg, Frei-

heitsstraße, Friedensstraße, Fuchsweg, Geraer Straße, Gewerbegebiet Geraer Str., Glohdenhammer, Goldene Hö-

he, Göltzschtalstraße, Gommlaer Berg, Gosterstraße, Grenzgasse, Grübitzweg, Haus am Stausee, Häuslerweg, 

Herrenreuth, Hinter der Kirche, Hirschweg, Höhenweg, Hoher Platz, In den Auwiesen, Kapellenweg, Karl-

Liebknecht-Platz, Kleingartenanlage Raasdorf, Kleingeraer Weg, Knockweg, Kornweg, Krellenhäuser, Kullich-

weg, Kupferhammer, Kurze Gasse, Löschweg, Mohlsdorfer Straße, Mönchsweg, Mühlberg, Mühlenhäuser Stra-

ße, Mühlweg, Nuschweg, Obere Waltersdorfer Str., Oberes Schloß, Oekonomenweg, Oeltzschweg, Otto-Meier-

Straße, Pfarrweg, Pommeranz, Reinsdorfer Alte Gasse, Sachsenplatz, Schäfereistraße, Schaltisweg, Scheiben-

weg, Schleuße, Schluchter, Schnarrtanne, Schülerweg, Schulstraße, Siedlung Freiheit, Silberloch, Sonnenstraße, 

Spitzackerstraße, Spitzackerweg, Spitzweg, St. Adelheid, Talstraße, Thalbach, Trennweg, Tryfleweg, Untere 

Waltersdorfer Straße, Untergrochlitzer Straße, Wasserweg, Windmühlenweg, Wüstenteichstraße, Ziegeleistraße, 

Zieglersweg, Zwischen den Sandgruben 

Ortsteile (mit allen dazugehörenden Straßen): Cossengrün, Eubenberg, Gablau, Hohndorf, Kesselmühle, Leinin-

gen, Pansdorf, Schönbach, Tremnitz 

Stadt Ronneburg 

Alte Altenburger Straße, Am Blauen Berg, Brüdergasse 

Ortsteile (mit allen dazugehörenden Straßen): Grobsdorf, Raitzhain 

Stadt Weida 

Alte Aumaer Straße, Alte Bergaer Straße, Alte Teichwitzer Straße, Alte Veitsberger Straße, Am Galgengrund, 

Am Krähenholz, Am Krippenberg, Am Schießberg, Am Wiesengrund, An der Aumatalsperre, An der Aumühle, 

Aumatalweg, Beethovenweg, Cronschwitzer Weg, Fichteweg, Flurweg, Franz-Schubert-Straße, Goethestraße, 

Heinoldshäuser, Hinterm Friedhof, In den Nonnenfeldern, Köckritzer Weg, Lilienthalweg, Mozartstraße, Neuhof, 

Papiermühlenweg, Paul-Fuchs-Straße, Paul-Quensel-Weg, Prießnitzweg, Schreberbergstraße, Steinweg, Vorwerk 

Deschwitz-Gemäuer, Zschortaer Weg 

Ortsteile (mit allen dazugehörenden Straßen): Gräfenbrück, Hohenölsen, Loitsch, Schömberg, Schüptitz, Steins-

dorf 

Stadt Zeulenroda-Triebes 

OT Zeulenroda: 

Am Teichbachsteig, Dr.-W.-Külz-Siedlung, Flur Buche, Flur König, Flur Lohe, Flur Moos, Flur Oerlich, Flur 

Schiefer, Flur Stäudig, Flur Stöckigt, Flur Troppach, Flur Tscherlich, Friedenshöhe, Karl-Liebknecht-Siedlung, 

Leitlitzer Straße, Obere Haardt, Rabensleite, Schwarzbach 

Ortsteile (mit allen dazugehörenden Straßen): Arnsgrün, Bernsgrün, Büna, Dobia, Dörtendorf, Förthen, Grüna, 

Kleinwolschendorf, Läwitz, Leitlitz, Mehla, Merkendorf, Niederböhmersdorf, Pahren, Piesigitz, Pöllwitz, Silber-

feld, Stelzendorf, Triebes, Weckersdorf, Wolfshain, Zadelsdorf 

Art. 17: Die 5. Änderungssatzung tritt zum 01.01.2016 in Kraft. 

Gera, den 22.12.2015 

 

Verbandsvorsitzende Siegel 
Martina Schweinsburg 
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5. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Gebühren für die  

Abfallentsorgung im Verbandsgebiet des Abfallwirtschaftszweckverbandes Ostthüringen – 

Abfallgebührensatzung (AbfGS) vom 01.12.2005 
(veröffentlicht am 16.12.2005 im Amtsblatt des Verbandes Nr. 42), 

geändert mit der 1. Änderungssatzung vom 30.03.2006 

(veröffentlicht am 31.03.2006 im Amtsblatt des Verbandes Nr. 8S) 

geändert mit der 2. Änderungssatzung vom 01.11.2006 

(veröffentlicht am 15.12.2006 im Amtsblatt des Verbandes Nr. 46) 

geändert mit der 3. Änderungssatzung vom 10.12.2008 

(veröffentlicht am 30.12.2008 im Amtsblatt des Verbandes Nr. 10S) 

zuletzt geändert mit der 4. Änderungssatzung vom 22.12.2009 

(veröffentlicht am 28.12.2009 im Amtsblatt des Verbandes Nr. 11S) 

 

 

Art. 1: Die Präambel lautet neu: 

Auf der Grundlage der §§ 1, 2, 10 und 12 des Thüringer Kommunalabgabegesetzes (ThürKAG) 

vom 19.09.2000 (GVBl. S. 301), zuletzt geändert am 20.03.2014 (GVBl. S. 82), des § 4 Abs. 2 

des Thüringer Abfallwirtschaftsgesetzes (ThürAbfG) vom 15.06.1999 (GVBl. S. 385), zuletzt 

geändert durch Art. 15 des Gesetzes vom 20.12.2007 (GVBl. S. 267, 275), der §§ 20 und 37 des 

Thüringer Gesetzes über die kommunale Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) vom 10.10.2001 

(GVBl. S. 290), zuletzt geändert am 23.07.2013 (GVBl. S. 194) sowie der Abfallwirtschaftssat-

zung des AWV Ostthüringen (AWV) vom 01.12.2005 - in den jeweils gültigen Fassungen - er-

lässt der Abfallwirtschaftszweckverband Ostthüringen, nachfolgend Verband genannt, folgende 

Gebührensatzung: 

Art. 2: In § 2 Abs. 3 Satz 1 werden folgende Worte gestrichen: 

… der Gebührenmarken (Elektro- und Elektronik-Altgeräte) und …-Grünschnitt … 

Art. 3: In § 3 Abs. 2 wird Satz 3 gestrichen und der Satz 1 lautet neu: 

Die  Abfallgebühren  für  die  Abfallentsorgung  werden für  Leistungen  bzw. das  Vorhalten  

der  Leistungen  zum Einsammeln, Verwerten und Behandeln (einschließlich der Endablage-

rung) von Haus- und Biomüll (Leistungsgebühr) und Sperrmüll, Sonderabfälle aus Haushalten, 

Altpapier, Grünschnitt,  Schrott und Elektro- und Elektronikschrott  (Grundgebühr)  erho-

ben. 

Art. 4: Im § 4 Abs. 1 Punkt 2.3. lautet Satz 3 neu: 

Voraussetzung ist, dass es sich nicht um einen gewerblich genutzten Biomüllbehälter han-

delt und nicht mehr als 9 Personen einen 120 Liter Biomüllbehälter nutzen. 

Art. 5: Im § 4 Abs. 1 wird Punkt 2.4. gestrichen. Damit wird der bisherige Punkt 2.5. zu 2.4. 

Art. 6: Im § 5 Abs. 3 wird Satz 2 gestrichen. 

Art. 7: Im § 6 Abs. 2 wird in Satz 1 „ und Gebührenmarken“ gestrichen. In der Klammer muss es statt 

§ 4 Abs. 1 Nr. 2.4. lauten: § 4 Abs. 1 Nr. 2.2. sowie statt § 4 Abs. 1 Nr. 2.5. neu lauten: § 4 

Abs. 1 Nr. 2.4. 
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Art. 8: Der § 8 Abs. 2 lautet neu: 

 Soweit der Vollzug dieser Gebührensatzung im Einzelfall zu unbilligen Härten führen 

würde, kann auf schriftlichen Antrag des Gebührenschuldners der Verband die Gebüh-

renschuld ganz oder teilweise erlassen. Der Antrag mit Nachweis ist bis zum 15.12. des Jah-

res, für den der Erlass/Teilerlass durch den Verband gewährt werden soll, einzureichen. Eine 

Gebührenminderung kann maximal für ein Jahr gewährt werden und muss jedes Jahr neu bean-

tragt werden. 

Art. 9: In Anlage Punkt 2. Hausmüllbehälter wird geändert: 

Umleerbehälter kleiner 5 m³ 15,80 € 

Umleerbehälter ab 5 m³ 26,40 € 

Art. 10: In der Anlage Punkt 2 wird Absatz „Elektro- und Elektronik-Altgeräte“ gestrichen. 

Art. 11: Die 5. Änderungssatzung tritt zum 01.01.2016 in Kraft. 

 

Gera, den 22.12.2015 

 

Verbandsvorsitzende Siegel 
Martina Schweinsburg 
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